
N I E D E R S C H R I F T  
 

über die Sitzung des Hafenausschusses Strande  
 

 Sitzung am: 13. September 2006 
 Sitzungsort: Strande 
 Sitzungsraum: Yachthafenrestaurant Strande 
 Sitzungsbeginn: 16.00 Uhr 
 Sitzungsende: 18.05 Uhr 
 
Genehmigt und wie folgt unterschrieben: 
 
Der / Die Vorsitzende    Schriftführer/in 
 
----------------------------------------  -------------------------------------- 
 
 
Stimmberechtigte Sitzungsteilnehmer/innen: 
 
Name Funktion Bemerkungen  
Udo Lüsebrink Ausschussvorsitzender       
Jörn Clahsen Gemeindevertreter  
Ulrich Raguse Gemeindevertreter       
Dr. Peter Siemon Gemeindevertreter       
Hans-Dieter Teichmann Gemeindevertreter entschuldigt fehlend/ 

Vertreter Herr Thomsen 
Clemens Schlomka Bürgerliches Mitglied Ab 16.35 Uhr 
Dr. Harald Wensky Bürgerliches Mitglied Entschuldigt fehlend 
Tim Witt Bürgerliches Mitglied Entschuldigt fehlend 
Wolfgang Thomsen Bürgerliches Mitglied Vertreter für GV Teichmann 
 
Nicht stimmberechtigte Sitzungsteilnehmer/innen 
Kay Thiele Gemeindevertreter  
Günter Rademacher Technischer Berater  
Tony Schaible Schriftführer  
Hans-Joachim Siegmeier Hafenmeister  
U. Pettke   
 
Vor Beginn der Sitzung fand um 15.00 Uhr eine Hafenbegehung für die Ausschussmitglieder statt. 
Über die verschiedenen Punkte wird in der anschließenden Sitzung unter dem Tagesordnungspunkt 4 
„Bericht des technischen Beraters“ gesprochen. 
 
Der Ausschussvorsitzende Bürgermeister Lüsebrink eröffnet die Sitzung um 16.00 Uhr und stellt die 
form- und fristgerechte Ladung sowie die Beschlussfähigkeit des Ausschusses fest.  
Die Tagesordnung wird wie folgt geändert: 
TOP 1 „Niederschrift vom 15.06.2006 wird in „Niederschrift vom 26.04.2006“ geändert. 
TOP 7 „ Sanierung Ostmolenspundwand und Sandfangentsorgung“ wird in TOP 4 „Bericht des 
technischen Beraters“ diskutiert.  
Der Öffentliche Teil wird um den neuen TOP 7 „Jahresabschluss Eigenbetrieb Hafen Strande“ 
erweitert. 
Die Tagesordnung des nichtöffentlichen Teils wird wie folgt geändert: 
 
TOP 8 „Personalangelegenheiten“ wird in Niederschrift vom 15.06.2006 geändert und 
„Personalangelegenheiten“ wird unter TOP 9 diskutiert. 



Es ergibt sich somit folgende Tagesordnung: 
 

 Verzeichnis der Tagesordnungspunkte 
 
 
Öffentlicher Teil: 
 

1. Niederschrift vom 26.04.2006 
2. Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden 
3. Bericht des Hafenmeisters 
4. Bericht des technischen Beraters 
5. Einwohnerfragestunde 
6. Schranke Hafeneinfahrt 
7. Jahresabschluss Eigenbetrieb Hafen Strande 

 
Nichtöffentlicher Teil: 
 

1. Niederschrift vom 15.06.2006 
2. Personalangelegenheiten 

 
 

 
Öffentlicher Teil 

 
Tagesordnungspunkt 1 
Niederschrift vom 26.04.2006 
 
Einwände gegen die Niederschrift vom 26.04.2006 werden nicht erhoben. Sie wird anschließend vom 
Ausschussvorsitzenden unterzeichnet.  
 
  
Tagesordnungspunkt 2  
Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden  
 
Ausschussvorsitzender Bürgermeister Lüsebrink verliest seine Mitteilungen, welche als Anlage 1 der 
Niederschrift beigefügt sind. 
 
 
Tagesordnungspunkt 3 
Bericht des Hafenmeisters 
 
Herr Siegmeier verliest seinen Bericht, welcher als Anlage 2 der Niederschrift beigefügt ist und regt 
an, dass ein Schild an der Ostmole angebracht werden soll mit der Aufschrift, dass Schiffe unter 10m 
die Ostmole nicht belegen sollen und diese Anlegeplätze nur für den Berufsverkehr zur Verfügung 
stehen. 
Der Ausschuss ist sich einig, über dieses Thema erst in der ersten Sitzung im Jahr 2007 zu 
entscheiden. 
 
 
Tagesordnungspunkt 4  
Bericht des technischen Beraters 
 
Herr Rademacher verliest seinen Bericht, welcher als Anlage 3 der Niederschrift beigefügt ist.  
Herr Thomsen nimmt Stellung zu Punkt 1.4 des Berichtes und fragt an, welche Probleme mit der 
Anschaffung der Transportkarren bestehen. 
 



Gv Dr. Siemon ist der Meinung, dass keine größeren Probleme auftreten, wenn die Transportkarren 
über Nacht bei Herrn Siegmeier im Büro verschlossen werden, damit diese nicht geklaut werden bzw. 
für einen anderen Nutzen verwendet werden.  
 
Es gibt bedenken, dass die Karren nach Gebrauch nicht wieder an den ursprünglichen Standort 
gebracht werden und nach Abladen auf dem Steg zurückgelassen werden.  
Der Ausschuss berät über die Anschaffung eines Schlosses, welches mit einer Ausleihgebühr von 1–2 
€ verbunden ist (Einkaufswagen-Funktion). 
Ein Anwohner teilt mit, dass auf den Friedhof in Holtenau eine U-förmige Stange mit 2,- € Schlössern 
steht, an der Transportkarren angeschlossen sind.  
Der Ausschuss will sich diese Maßnahme ansehen und in der ersten Sitzung 2007 neu darüber beraten. 
 
Herr Rademacher verließt den Vorspann zur Aufstellung der Ostmole Strande, welcher als Anlage 4 
der Niederschrift beigefügt ist. 
 
Es wird über die Gesamtkosten der Baumaßnahme (Sanierung Spundwand) 
diskutiert.  
Ausschussvorsitzender Bürgermeister Lüsebrink meint, dass etwa 100.000 € an Baukosten entstehen. 
Herr Siemon regt an, dass die Boote, die über dem Winter einen Winterliegeplatz haben, verlegt 
werden müssten, da diese durch die Schweißarbeiten an der Ostmole durch Rostpartikel, Dreck, Staub 
etc. beschädigt werden könnten. 
 
Herr Siegmeier meint, dass er den Besitzern mitteilt, dass diese Schutzfolie an Ihre Boote anbringen 
sollen. 
 
 
Tagesordnungspunkt 5 
Einwohnerfragestunde 
 
Es liegen keine Wortmeldungen vor. 
 
 
Tagesordnungspunkt 6 
Schranke Hafeneinfahrt 
 
Der Ausschussvorsitzende Bürgermeister Lüsebrink regt an, dass das illegale Parken im Hafengebiet 
zunimmt und eine Schranke dieses verhindern würde. 
Gv Raguse spricht sich gegen die Aufstellung einer Schranke aus. 
Er ist der Meinung, dass verschiebbare Poller das Problem ebenfalls lösen. 
 
Gv Clahsen informiert, dass ferngesteuerte Poller, die sich im Boden versenken ca. 2.500,- € kosten 
würden. 
 
Hafenmeister Siegmeier spricht die Probleme von verschiebbaren Pollern an. 
Nach der Durchfahrt werden diese häufig nicht wieder zurückgesetzt, so dass die Hafeneinfahrt offen 
bleibt. 
 
Gv Raguse ergänzt, dass eine Schranke sinnvoll wäre, wenn diese durch das Hafenbüro gesteuert wird. 
Beim verlassen des Hafengeländes wäre eine Lichtschranke die beste Lösung.  
 
Es wird über die Parksituation im Hafengebiet gesprochen (Ort des Parkens, Dauer). 
 
Herr Siegmeier schlägt vor, ein Schild aufzustellen, um das dauerhafte Parken zu verhindern, z. B. 
„Frei zum Be- und Entladen“ 
 



Gv Dr. Siemon stellt den Antrag, ein Schild aufzustellen, dass das Parken im Hafengebiet zeitlich auf 
eine Stunde begrenzt (Auslegen von Parkscheiben), und die bisherige Situation mit den alten Pollern 
bestehen bleibt. 
Diesem Antrag wird einstimmig gefolgt. 
 
 
Tagesordnungspunkt 7 
Jahresabschluss Eigenbetrieb Hafen Strande  
 
Die Prüfung des Jahresabschlusses 2005 der Wibera und die Beschlussvorlage wurde vor der Sitzung 
als Tischvorlage verteilt. 
 
Herr Dr. Siemon teilt mit, dass am 11.09.2006 die Hafenabschlussbesprechung mit der Wibera im 
Amtsgebäude stattgefunden hat und verweist auf den Jahresgewinn in Höhe von 19.427,- €, welcher 
nach Aussage der Wibera bis 25.000,- € steuerfrei ist. 
Es wird über die einzelnen Kostenstellen diskutiert. 
Der Ausschussvorsitzende Bürgermeister Lüsebrink verliest die Sach-und Rechtslage des 
Beschlussvorschlags, welche anschließend einstimmig beschlossen wird. 
 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, beendet der Ausschussvorsitzende den 
öffentlichen Teil der Sitzung um 17.30 Uhr. Die Zuhörer und  
Zuhörerinnen verlassen den Sitzungsraum.  
Über den nichtöffentlichen Teil wird eine gesonderte Niederschrift gefertigt. 
 


